
ter SEe1N«' 1ıne Bemerkung Luthers Haltung weltweiten Reformationsforschung un: durch
1 Bauernkrieg« 197 5} uUun! »Thomas Uuntzer phantasievolle Rezeption 1n den DDR-Kirchen
1n der Siıcht Martın Luthers« 11976]), gehören 9823 bereits den Weg auftf den se1inerzeıt durch
aufgrund ihrer sorgfältigen Quelleninterpreta- Müntzer usurplerten Sockel eingeschlagen.
t107N den wichtigeren Beiträgen 1n einer Dis: (Da{fß der Rezeption eın solcher Weg allemal
kussion, die besonders 1n der damaligen DD  s besser bekommt als das Droben-Stehen, 1St eın
sehr viel mehr als akademische Bedeutung hat anderes Thema!)

Insofern dient ihr Wiederabdruck ın dieser Nicht 11UT die Herausgeber, die 1 ihrem Vor:
Sammlung uch dazu, den Widerstand WOTT die Breite der Arbeiten Marons würdigen,
mifßsbräuchlichen, weil bewufßt ideologisch auf. sondern uch der Rezensent bedauert C} da{f(ß
geladenen mgang mıiıt Geschichte 1 Bewußt- jene das Verständnis der geistigen Umwelt des
seıin halten. alten Luther einen wichtigen Aspekt berei-

Vor dem Hintergrund einer ausgesprochenen chernde Studie „»Martın Luther 188387 Epikur« die:
Kommerzialisierung des Luthergedenkens 996 SC ausgezeichneten ammelband nicht
gewıinnt uch der Beıtrag »18823 I917 1933 beigegeben werden konnte. Miıt einem Verzeich-
1983 Jubiläen e1InNes Jahrhunderts« aktuelle N1s der Schriften des Autors aus den Jahren
Bedeutung. Während der trutzıge Deutsche bis 9092, zusammengestellt VO Jörg Haustein,
1 Vordergrund stand, entdeckte 111411 UL eıt der uch bei der Auswahl der Autsätze eholtfen
des Ersten Weltkrieges überkonfessionell E1 hat, schließt der bereichernde Band
thers religiöse Persönlichkeit und entg1ing 93
beinahe L11UT zufällig der Einvernahme durch die Le1ipzig Schönbach Michael eyer
Nationalsozialisten. 1983 erstaunte durch die
große Anzahl und Qualität der wissenschafttli-
hen Arbeiten und Ausstellungen SOW1e durch HARRY OELKE: Die Konfessionsbildung des 16
die Beteiligung VO:  - Politikern » VOIN Honecker Jahrhunderts 1m Spiegel illustrierter Flugblätter.
bis Straufß, SOZUSagECIMN« 195) Als »„besondere B; de ruyter, 19092. X, 474 1088 (Arbei
Kennzeichen des Lutherjahres 19823« Yabs% ten ZUT!T Kirchengeschichte; SOn Zugl.: Kiel,
Maron das „»Interesse des Auslandes für Martın Univ., Theol Fak:; Dıiss., 9I
Luther«, die »Beteiligung der Katholiken«
Ww1e das »Mitteiern der DDR« 200) Der Begriff Dıie 1ın den etzten Jahren interdisziplinär geführ
des „Mitteierns« VO Autor gewifß nicht her: Diskussion ZA1 Thema „»Kontessionalisie-
ablassend gemeint erweılst gerade VOT dem 388  «< hat die allgemeine Kenntni1ıs dieses elt-
gegenwärtigen Hintergrund einer allzudeutlich alters wesentlich erweiıtert. Allerdings brachte
nuancierten DDR-Kirchengeschichtsschrei- die Konzentration auf die zweiıte Hälfte des
bung, welche Bedeutung die sorgfältige Beach- Jhs mıiıt sich, daiß die Verbindungslinien ZUT
c(ung des Phänomens der Aufßen- un! Innen- ftrühen Retormation un! der Zusammenhang
perspektive für ünftige Rezeptionsforschung VO  - »Konfessionsbildung« un! „Kontessionalıi-
besitzt. dem VO:  - der westeuropäischen Kul. sierung« nicht immer deutlich wurden. Der
turentwicklung zumindest offiziell weitgehend des anzuzeigenden Buches stellte sich der
abgeschnürten sozialistischen Klein-Deutsch- spruchsvollen Aufgabe, die „Kontftessionsbil-
and War gewifß eın Stück europäischer un!: dung« über den Zeıiıtraum VO Begınn der Re-
weltweiter Partiziıpation, wenn Ina  w} den Refor. tormation bisZDreißigjäihrigen rieg Ver!-

staatstragend „»mitfteierte«. och 1n der folgen und dafür eın »entwicklungsgeschichtli-
Innenperspektive hatte Luther beeinfluf(ßt hes Phasenmodell« entwerten. Dieses Mo-
durch ıne glückliche Interaktion innerhalb der dell bleibt kein Abstraktum, sondern wird
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durch die uswertung der illustrierten Flugblät- Auf 1ne Diskussion dieses Modells MU: hier
ter dieser Epoche veritiziert. Eiıne VO Vt tOr- verzichtet werden. jedem Fall: vermittelt der
mulierte »Arbeitsthese« macht eutlich, Wal- vorgelegte Entwurt zahlreiche Anregungen, BG

sich diese Quellengattung für das angestreb- wohnte Gleise der Periodisierung des 16 Jahr-
Vorhaben eignet: »Eın sich tortentwickelnder hunderts hinterfragen und eine Gesamtschau

Konfessionsbildungsproze{ß bedingt ıne nhalt des Jahrhunderts anzustreben, 1n dessen Verlauf
lich-formal un publizistisch-funktional adä die Trel grofßen Konftfessionen entstanden sind.
quat moditizierte Propaganda« (36) ıe Arbeit enthält gute Beschreibungen einzel-

Dem Einleitungskapitel folgt e1ın Abschnitt, DGr Flugblätter, die jeweils bestimmten Phasen
1ın dem entwicklungs-, kontessions-, bekenntnis- der Kontessionsbildung zugeordnet wurden.
und rechtsgeschichtliche SOWI1eEe ges  schaftspo: Hınzuweisen 1St dieser Stelle aut den Ertrag
litische Aspekte der Konfessionsbildung erläu- des Buches für die Lutherforschung. [Die1
tert werden. Vt. versteht „Konfessionsbil- hang gebotenen ıste der Flugblätter enthält
dung« einen priımär kirchenhistorischen Proze{ß, der Rubrik „»Luther« 1ıne Zusammenstel-
der 1n einer entwicklungsgeschichtlichen Linıe lung sämtlicher Bezüge auf den Reformator,
VO personalen Bekenntnisakt bis hin inst1- wobei uch bestimmte ikonographische Mot:i-
tutionalisierten Kichengefügen führt, während angeze1gt werden (Luther als Mönch, Predi
1m Unterschied dazu »Konfessionalisierung« SCI, »Lichtbringer«; 1n den antilutherischen
das »Ausgreifen« der Konfessionsbildung 1n den Blättern als Trunkenbold, sezlerter Leichnam,
»gesamtgesellschaftlichen Raum« bezeichnet Kirchenspalter USW. Nach der Beobachtung des
(89) FEinen Schwerpunkt der Arbeit bildet das Vt. sind die Flugblätter des Zeitraums 9-
instruktive Kapitel über »„das illustrierte Flug- stark der Person und Lehre Luthers orjlentiert.

30% der Blätter aus dem „Kernbestand« diesesblatt als historische Quelle«, 1n dem uch auf
Fragen der Herstellung, der Zensur, des Ver- Zeitraums beziehen sich ausdrücklich auf F:
triebs und der Rezeption dieses »Kommunika- ther S31} dem Abschnitt „Luther als refor-
tionsmediums mM1t propagandistischer Intenti- matorische Zentralgestalt « 23 1-239) werden
(Jil«c | 32) eingegangen WIT:! Für die Untersuchung entsprechende Beispiele vorgestellt. uch den
wurde aus einem Gesamtbestand VO  - 788 erfafß. Blättern kurz VOT eginn des Dreißigjährigen
ten illustrierten Flugblättern eın „Kernbestand« Krieges begegnet das Motiv „Luther« gehäuft
VO I4I konfessionsgeschichtlich relevanten Dem Reformationsjubiliäum als „Kristalli-
Blättern ermittelt. sationspunkt kontessionellen Bewuftseins« VeEeJ!-

Der Vt. unterscheidet vier Publikationsphasen standen 1st eın eigenes Kapitel gewidmet. Die
149) reformatorische Blätter (1 FÜr 1 546); Jubelflugblätter wurden gezielt dazu eingesetzt,
Blätter das nNnterım (1547-1555/60]); die Publizität des Festes verstärken. Es ist
Blätter mit interkontessioneller Polemik (I 5 60- belegt, 1ın diesem Falle Exemplare uch o
550 71); Blätter kontessionellen Kon- stenlos verteilt wurden (41

likten, AAUE Reformationsjubiläum und AA Dıie methodisch strıngent durchgeführte un:«
überkonfessionellen Kritik den Religions- gut esbare Darstellung hat LLUTr für ungeduldige
streitigkeiten Bi 580 7 Diese Einteilung eNt- Leser den Mangel, da{ß YSLT relativ spät (ab 91)
spricht dem VO Vt kreierten »entwicklungs- die untersuchende Quellengattung themati-
geschichtlichen Verlautsmodell« der Konfes: siert wird Vielleicht hätten Straffungen 1mMm Teil
sionsbildung, das ugleich die Gliederung »Aspekte der Kontessionsbildung«] nicht 11UTI
det für die weiıtere Darstellung, die MmMi1t einem den Anmarschweg verkürzt, sondern uch den
Rückblick auftf Krisenwirkungen un!: Fröm- nötiıgen Freiraum verschafft, auf ausgewählte
migkeit 1mMm Spätmittelalter erötfnet wird. Flugblätter detaillierter einzugehen. Insbeson-
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ere dann, W 598 Zusammenhang mit e1N- Reihe über den raeceptor Germanılae. [J)as
zelinen Blättern ommentierende Schriften C]1- schmale Begleitbuch ZALT: erneuerten Reihe 1
schienen Sind, hätte der Leser N einen Se1l- Buchhandel der direkt bei der Landesbildstelle
tenblick auft diese Publikationen wahrgenom.- AUE verhältnismäißig geriıngen Preis VO  - nicht
18013088 FErwähnt se1 beispielsweise Karlstadts Er- SAd11Z uch separat beziehen bietet
läuterungsschrift dem ersten illustrierten sehr viel Neben einer für diese Lıteraturgat-
Flugblatt überhaupt, dem „»Himmel und Höllen: CuUunNg sehr ausführlichen »Einführung 1ın Le

ben un Werk« (1 5-52) ftindet der Leser 1neWagCIl« (Lukas Cranach d.A., S19). Auch auft
die Flugschri dem Flugblatt „»Lutherus vollständige, farbige Wiedergabe aller D1iapos1-
triumphans« 568) wurde nicht näher eingegan- t1ve der eihe ın ausgesprochen hoher Qualität
CIl (vgl 335-337). LDDie spezifische Geschichte mMi1t jeweils detaillierter Beschreibung A 27)
einzelner Blätter und ihrer Hersteller wurde oft Abgebildet sind betreundete uUun! ebenso
11UT knapp oskizziert. Dem 1st allerdings RC rische Zeıtgenossen SOWI1e Wirkungsorte Melan:
genzuhalten, da{fß nicht die Absicht des chthons, Faksimiles VO  . Titelblättern einıger
SEWESECN 1St, subtile Detailstudien einzelnen Werke un! VO  e} Autographen. uch e1ın Stück
Flugblättern aneinanderzureihen. Er Melanchthon- bzw Reformationsrezeption des
sich der weıltaus schwierigeren Aufgabe, zeltty- ausgehenden Jahrhunderts 1ın Gestalt der
pische Tendenzen und Motive markieren und terleurs des Brettener Melanchthonhauses un!
diese Blätter dem großen kirchengeschichtli- der Wittenberger Schloßkirche wurde einbezo-
hen Rahmen der »Konfessionsbildung« ‚UZU- SCIL Eıner verständlichen Darbietung VO  » Le-
ordnen. ben un: Werk Melanchthons Kontext der Ge:

[)as hervorragend gestaltete Buch wird durch schichte und Kultur des Jahrhunderts dient
e1in Personenregister erschlossen. Erfreulich ist die Vielfalt zeitgenössischer Kunstformen, die

für die Abbildungen geNUtZLt wurden: Gemälde,die große Zahl VO:  - Abbildungen. Die chronolo-
gisch geordneten Iısten der Blätter mit eNtSpre- Stich, Druck, Münze un! Epitaph.
chenden Standort- und Abbildungsnachweisen Bereits die Einleitung beantwortet 1ıne Fra-
sind eın wichtiges Hiltftsmittel für weıtere Ar PC, die gewilß gestellt werden wird: Warum soll
beiten. Wer sich künftig mit diesem interessan- ten sich Lehrer, Ptarrer der andere Interess1er-
ten „Medium« eschäftigt, wird dankbar aut die- mit einer Lichtbildreihe abquälen, WE heu:
SC5 Buch zurückgreifen. tıge Möglichkeiten technischer Ausstattung et-

den Videotilm tavorisieren? Fıne Diareihe
Leipzig Dresden Hans-Peter Hasse verfügt gegenüber einem laufenden, 1n seinem

inhaltlichen Bestand nicht veränderbaren Film
über Variationsmöglichkeiten; 119a  } kann ihre

PHILIPP MELANCHTHON:!: 1ne Gestalt der Retor- Darbietung unterschiedlichen Hörerkreisen auf
matı1onszelt; y Bilder und wel Landkarten/ unterschiedlichem Nıiıveau Dıie
auUSSEW., und erl VO  n Heıinz Scheible; hrsg. VO  - fen, die das Buch dafür bereitstellt, erlauben C
der Landesbildstelle Baden, Karlsruhe, un! dem die Bilder und die Geschichte, die 1119a  . erzählen
Melanchthonhaus Bretten. Karlsruhe: Landes- will, dem Anla{fl entsprechend selbst-

menzustellen un! machen das Begleitbuchbildstelle Baden; Bretten: Melanchthonhaus,
1995 1 6! Beil 2 Kt.) (Lichtbildreihe einem echten Arbeitsbuch Leben, Werk und
Z Landeskunde] Umwelt Melanchthons.

Doch nicht allein den Multiplikatoren W1S-
7 weı Jahre VOT dem Melanchthonjahr 997 6I1- senschaftlicher Arbeit, sondern uch der Retor-
setzte die Landesbildstelle Baden ihre alte Dıa: mationsforschung selbst, wird das Buch gute
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